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Herzlicher als erhofft worden ist haben daS Herrscher
haus und das Volk Englands den deutschen Kaiser be
müht Die Empfindungen von welchen jetzt die Herzen
beider stammverwandten Völker überwallen sind dieselben

welche vor 31 Jahren sich geregt haben da der ritterliche
Sohn des preußischen Thronfolgers der spätere Kaiser
Friedrich die älteste Tochter der Königin Englands heim
führte Damals wurden im Jnselreiche die Erinnerungen
daran wach wie Deutschlands und Englands Heere vom
Prinzen Eugen und von Marlborough von Blücher und
Wellington befehligt gemeinsam den Erdtheil von der Un
terwerfung unter die Tyrannei Ludwigs XIV und Na
poleons I gerettet haben und nach Preußen und den an
deren deutschen Staaten über welche noch die finstere
Macht der Reaktion ihre Schatten breitete leuchtete der
Glanz der Londoner Festlichkeiten zu Vermählung des
Hohenzollern Sprößlings mit einer Tochter des freien
Englands verheißungsvoll wie ein Morgenstern Mit
Recht erkannte der deutsche Volksinstinkt in der Verbind
ung des preußischen Königshauses mit der russischen Dy
nastie eine wichtige Ursache der Unfreiheit Das alte Em
pfinden war nicht zu unterdrücken als Wilhelm H seine
ersten Schritte nach dem russischen Hof wandte und der
befreundeten englischen Dynastie fern blieb Aber Wil
helm II hat sich stärker erwiesen als die welche ihn zu
beherrschen wähnten Weder hat er sich in kriegerische
Abenteuer noch über die von Bismarck dem Rückschritt
gezogene Grenze hinausdrängen lassen Und wenn auch
noch so manche Sorge um die Volksfreiheit in Deutsch
land gerechtfertigt sein möge die Sorge vor der Wieder
kehr jenes russischen Einflusses welcher Preußens und
Deutschlands Wohl im Innern und seine Ehre nach
Außen einst tief herabgewürdigt hat ist bis auf die letzte
Spur in jen m Augenblick geschwunden da der Hohen
zollern im Jahdebusen die Anker gelichtet hat zur Fahrt
nach Osborne

Wie der Sonnenschein nach dem Unwetter so erscheint
m ch die Begrüßung Wilhelms II durch das englische
Königshaus doppelt freundlich nach vorübergehender Ent
fremdung Und diese Begrüßung sie ist ganz zweifellos
aufrichtig von keiner Staatsrücksicht erzwungen von keinem
Gebote der Höflichkeit diktirt sondern aus innerster Seele
gekommen Die wieder hergestellte Innigkeit der Bezieh
ungen zwischen den Souveränen kann nicht ohne dauern
den Einfluß auf die Beziehungen zwischen den beiden
Reichen sein Denn noch ist der gesellschaftliche Einfluß
der englischen Krone stark Der politischen Entwicklung
ist die soziale des Jnselreiches nicht nachgeeilt politisch
eine demokratische Republik mit monarchischer Dekoration
ist England gesellschaftlich durch und durch monarchistisch
fast feudalistisch Politische Sympathien und Antipathien
sickern von oben her allmählich bis in die untersten Volks
schichten Und von der Gefühlsrichtung und Gefühls
stärke der Massen allein hängt es ab auf welcher Seite
England stehen wird wenn für Europa die fchwere Ent
scheidungsstunde schlägt

Denn die Staats und Volksinteressen weisen das Insel
reich klar und undeutbar auf die Seite der Friedensmächte
Hat doch die Verstimmung der Höfe und haben selbst die
kolonialen Reibungen keinen Augenblick die Eintracht der
Kabinete von St James und in der Wilhelmstraße stören
können Aber in der Brust der englischen Nation ringen
längst zwei Seelen miteinander Die eine ist sich der al
ten ehrenreichen Traditionen bewußt möchte Englands Ein
fluß auf die europäischen Geschicke bewahren und sein
Schwert in die Wagschale der Entscheidungen werfen die
andere möchte sich ins Schneckenhaus der insularen Inter
essen verkriechen und versuchen die Welt an einem Twist
saden zu lenken Aber die jüngsten Auslassungen Salis
bury s lassen keinen Zweifel daran daß England nicht nur
Platonisch zu den Friedensmächten steht und die allseitige
Zustimmung der öffentlichen Meinung zu der Rede beim
Lord Mayorsbankelt sowie die stürmischen Begrüßungen
Wilhelms II durch die an den Ufern des Solent versam
melten Hunderttausende lassen keinen Zweifel daran daß
Salisbury dem Volke aus der Seele gesprochen hat Die
Ernennung Wilhelms II zum Ehren Admiral der engli
schen Flotte des zweiten der erste ist Friedrich der
Große gewesen ist ein Staatsakt und als solcher ein
Beweis daß die Briten an eine Annäherung nicht nur
der Höfe und der Völker sondern auch der Waffenkräfte
denken Der Festjubel welcher jetzt an der Südküste der
Zinninsel braust wird das Gefühl der Zusammengehörig
keit mächtig stärken England unterzeichnet keinen Allianz
Vertrag aber es giebt ein Wort das in Briten und Deut
schen gleich freudige Erinnerungen weckt der Name des
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Maierhofes bei welchem Blücher und Wellington zusam
mengetroffen als sie in der Schlacht bei Waterloo den
großen Napoleon besiegt hatten er heißt Belle Alliance
sobald Europa in Gefahr ist vor den Stürmen aus Osten
und Westen wird die Allianz Englands mit den Friedens
mächten nicht fehlen

Politische und Tages Chronik
Berlin 6 August Die Mittheilung daß Kaiser

Franz Josef die Röckreise von hier über Kassel zurück
legen werde um die dortige Jagdausstellung zu besuchen
erweist sich als unbegründet Der Kaiser wird viel
mehr auch den Rückweg über Dresden Bodenbach Prag
nehmen Ebenso ist die weitere Meldung unrichtig daß
sämmtliche preußische Minister während des Kaiserbesuches
hier anwesend sein werden Der Kultusminister v Goßler
gedenkt wie wir hören bereits morgen seinen Urlaub an
zutreten und von einer bevorstehenden Rückkehr des in
der Schweiz verweilenden Eisenbahnministers v Maybach
ist hier auch nichts bekannt Dagegen wird sich außer
dem Feldmarschall Graf von Moltke auch der Chef
des Generalstabes Graf Walderfee der beim Kaiser von
Oesterreich sehr beliebt ist hier einfindm um an der Be
grüßung des kaiserlichen Gastes Theil zu nehmen

Für die Berliner Reise des Kaisers Franz
Josef sind nunmehr alle Bestimmungen endgiltig ge
troffen Wie der Vosf Ztg aus Wien gemeldet wird
trifft dort der Kaiser am Mittwoch 7 d M Morgens
aus Jschl ein und tritt in Begleitung des Erzherzogs
Franz Ferdinand am Sonntag Abends 9 Uhr mit einem
Sonderhofzuge auf der Nordbahn über Dresden die Reise
nach Berlin an Im Gefolge des Kaisers Franz Josef
werden sich befinden der Minister des Aeußern Graf
Kalnocky und sein erster Seetionschef v Szögyenyi Hof
fekcetär Graf Wydenbrnck die Generaladjutanten Graf
Paar und Bolfras drei Flügeladjutanten der Chef des
Generalstabes Baron Beck Staatsrath Baron Braun
sowie mehrere Beamte des Kabinets und der Militär
kanzlei Am Donnerstag 15 August reist Kaiser Franz
Josef Abends über Prag Budweis Linz nach Jschl zurück
um dort im engsten Familienkreise sein Geburtsfest zu be
gehen am 20 d M trifft er zur Begrüßung des Schah
von Persien in Wien wieder ein

Erzherzog Franz Ferdinand von Oesterreich
Este der den Kaiser Franz Josef auf der Reise nach
Berlin begleiten wird erscheint nicht zum ersten Mal als
Gast am Berliner Hose Er weilte bereits im vorigen
Herbst dort um dem Kaisex seinen Dank für seine Er
nennung zum Offizier k 1a srüts des 8 Ulanen Regiments
persönlich auszusprechcn Er blieb damals mehrere Tage
in Berlin und hat am hiesigen Hofe den besten Eindruck
hinterlassen

Das Militärw ochenblatt bringt heute einen
zweiten Artikel als Fortsetzung des viel besprochenen
Artikels der überschrieben ist Der Offizier und das
dynastische Prinzip Die Redaktion des Blattes
sucht zugleich einige irrige Auffassungen wie sie sagt zu
berichtigen zu denen dieser Aufsatz Veranlassung gegeben
habe indem sie folgende Bemerkung vorausschickt

In einzelnen Blättern wird bei Besprechung des Aussatzes
das Militär Wochenblatt als amtliches Organ des Kriegs
Ministeriums bezeichnet Dies ist in keiner Weise zutreffend
wie schon aus der Rubrik unter welcher der fragliche Aufsatz
erschienen ist nichtamtlicher Theil hervorgeht Die Verant
wortung für diesen Theil des Militär Wochenblattes trifft
die Redaktion allein Ferner ist ein Citat dieses Aufsatzes auf
Spalte 1324 und 1325 entnommen aus Major Scheibert s
Offizieibrevier 1379 erschienen dahin aufgefaßt worden

daß es auf bestimmte achtbare politische Parteien ziele Dies
ist nicht im entferntesten die Absicht der Redaktion des Mili
tärwochenblattes gewesen die vielmehr grundsätzlich sich einzig
auf militärische Angelegenheiten zu beschränken beflissen ist Die
Auslegung eines Citats fällt allerdings in erster Linie dem
Verfasser desselben zu jedoch würde das berührte Citat über
haupt Aufnahme nicht gefunden haben wenn darin eine poli
tische Anspielung hätte vermuthet werden können

Auch der Reichsbote ergreist heute das Wort um
jenen Artikel des Militär Wochenblattes zu verurtheilen
Das hochkonservative Organ schreibt u A

Der Artikel bezeichnete unseren OkfizierGand als modernes
Ritterthum und vergriff sich dabei so sehr in einzelnen Aus
drücken und Wendungen daß man sich nicht wundern kann
wenn der Artikel nicht blos in liberalen sondern auch in eonler
vativen Kreisen recht Peinlich berührt hat Es ist nicht gut
unseren Offizierstand in der Weise wie es jener Artikel thut
von dem übrigen Volksleben abzusondern und abzuschließen
Schon der Vergleich mit dem alten Ritterthum ist vielfach un
zutreffend weil der Unterschied zwischen dem Wesen und den
Ausgaben jenes mittelalterlichen Ritterchums und unseres moder
nen O fizierstandes nach beiden Seiten hin ein sehr großer ist
und weil ein so abgeschlossener Stand wie der Ritterstand gar
nicht in den Rahmen unserer modernen Armee paßt da nicht
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blos ein sehr großer Theil der Offiziere aus bürgerlichen Kreisen
hervorgeht und wieder in diese Kreise zurückkehrt sobald sie den
Abschied nehmen sondern wo die Reserveoffiziere das lebendige
breiteste Bindeglied mit dem Volksleben bilden indem sie that
sächlich Bürger und Offizier zugleich sind Auch wir wolle
einen festen Zusammenschluß des Offizierstandes und die Hand
habung einer durchaus edlen und ehrenhaften Gesinnung in
demselben aber es führt doch zu einer inneren Unwahrheit
wenn man ihn zum Adel machen und also dem Sohne bürger
licher Aeltern und dem bürgerlichen Reserveoffizier znmuthen
will sich als Edelmann zu fühlen Wir fürchten daß ein
Olfizierstand dessen Element der Ballsaal und Salon ist sich
auf dem rauhen Kriegsschauplatz nicht so leistungsfähig erweisen
würde als es unser gesunder Offizierstand gethan hat Niemand
zeigt es unseren Offizieren mehr als unser Kaiser daß er einen
kraftvollen gesunden nicht vom Salonparfum angekränkelten
sondern von der frischen Lnst des Exercierplatzes gebrännten
Olfizierstand will Vor Allem aber müssen wir uns dagegen
verwahren daß solche Anschauungen wie sie dort zum Ausdruck
kamen mit dem Christenthum in Verbindung gebracht werden
dieses hat damit nichts zu thun

Nach einer Mittheilung der Kreuz Ztg ist von
Dr Hans Meyer ein kurzes Schreiben aus Aden
hier eingetroffen wo er am 21 Juli anlangte und von
wo er am 23 wieder nach Zanzibar abreiste Er hatte
in Aden neun Somalis gemiethet und nahm sie mit Lei
der fehlten ihm aber seine Waffen über welche sich schon
vor seiner Abreise von Deutschland Schwierigkeiten erho
ben Die in Suhl bestellten und nach Bremen gesandten
Waffen wurden vom Norddeutschen Lloyd zurückgewiesen
Auch das persönliche Erscheinen und Eintreten des Suhler
Fabrikanten in Bremen konnte daran nichts ändern Dr
Meyer reiste ab in der Hoffnung daß seine Waffen mit
einem späteren Schiff doch noch befördert werden würden
das hat sich jedoch nicht erfüllt er sitzt nun also ganz
ohne Waffen in Zanzibar Wenn sich das auch aus der
Blockade und dem damit zusammenhängenden Verbote der
Waffeneinfuhr einigermaßen erklären läßt so ist es gegen
über diesem vorsichtigen Verfahren deutscher Rheder doch
erstaunlich daß die Engländer viel weniger ängstlich sind
Die Briten beziehen offenbar das Waffeneinfuhrverbot nur
auf die Afrikaner denn die britischen Expeditionen werden
mit allen Waffen für sich und ihre Träger unbeanstandet
an die Küste befördert Auf demselben Schiffe mit Dr
Meyer langte Herr Ehlers in Aden an und macht die
Reise nach Zanzibar mit In Aden erfuhr man daß von
den Somalis des Dr Peters 72 ausgerissen seien Be
kanntlich ist Dr Hans Meyer am Sonnabend den 3 Aug
Abends in Zanzibar eingetroffen

Das Kaiser Alexander Garde Grenadier
Regiment Nr 1 geht erst am 29 d M in das Ma
növerfeld ab während die anderen Gardetruppen schon am
19 d M ausrücken diese Bestimmung hängt wohl mit
dem Besuche des Zaren zusammen

Der Provinzial Steuerdirektor der Provinz Pommern
Schomer welcher seit Anfang Juli die Stelle des um
dieseZeit in den Ruhestand getretenen Generaldirektors
der indirekten Steuern Wirkl Geh Raths Hassel
bach vertritt ist wie die Kreuzztg hört zum Nachfolger
desselben ausersehen und seine Ernennung nahe bevor
stehend

Nach einer der Oberschl Pr zugegangenen Mit
theilung hat die Entdeckung der Mißstände bei der be
kannten Zahlmeister Angelegenheit die Wirkung ge
habt daß die Regiments Handwerksstätten ganz eingehen
sollen An ihre Stelle treten Corps Handwerksstätten

Die Bäckergesellen beschlossen heute nochmals in
eine Lohnbewegung einzutreten Der frühere Streik soll
nur dadurch verunglückt sein daß er acht Tage vorher
angekündigt und den Meistern gelungen sei 1000 Gesellen
von Wien heranzuschaffen Der Tag des Streiks soll
diesmal geheim gehalten werden

Wreslau 6 August Die Entlassung des Dele
girten Hermann in Altwasser durch die fürstlich
Pleß sche Grubenverwaltung welche so großes Aufsehen
machte ist zurückgenommen und Hermann wie seinem
Leidensgenossen Franz das Einfahren wieder gestattet
nachdem sie sich zur Zurücknahme ihrer Auslassung in
einer Bergleuteversammlung über den Bergwerksdirektor
Wegge verstanden hatten wogegen dieser die Beleidigungs
klage gegen diese beiden Führer der Bergleute in Altwasser
zurückzog

Kassel 6 August Der Großherzog von Weimar
is t hier eingetroffen Er stattete der Kaiserin auf Wil
helmshöhe einen Besuch ab worauf beide zusammen in
offenem Wagen Nachmittags zur Ausstellung fuhren

Hier fand ein offizieller Empfang statt

Kiel 6 August Zur Marine Bestechungsenge
legenheit berichten die Hamb Nachr daß außer der
Verhaftung des Oberingenieurs Pannecke noch die einer
ganzen Anzahl von Verwaltungsbeamten stattgefunden haH
und daß noch andere Sachen außer der Teakholzangelegen



Heit Gegenstand der Mgenblicklicheu Untersuchung bilden
Im Uebrigen sollen die ersten Berichte über die Teakholz
sache starke Uebertreibungen enthalten Differenzen bezüg
lich der Quantitäten des in England gekauften Holzes
seien allerdings nachgewiesen aber von dem Verschwinden
einer ganzen Schiffsladung sei keine Rede Die Resultate
der Untersuchungen werden der Oeffentlichkeit gewiß nicht
vorenthalten bleiben

Wilhelmshaven 6 August Die preußische Regier
ung soll die Absicht haben die oldenburgische Ge
meinde Baut bei Wilhelmshafen zu erwerben und da
für zwei Gemeinden des Amtes Freudenberg Harpstedt
und Syke auszutauschen

Hamburg 6 August Wie dem Hamb Corr aus
Madrid geschrieben wird ist abgesehen von den Carlisten
jetzt die öffentliche Meinung in Spanien einer etwaigen
Uebersiedelung des Papstes nach Spanien durch
aus abgeneigt Der Madrider Gewährsmann des genannten
Blattes meldet zu der Frage der Uebersiedelung weiter
daß 1 der Papst in seiner Depesche vom 2 Juni an die
Königin Regemin thatsächlich wenn auch nur für be
stimmte Fälle die spanische Gastfreundschaft angerufen
und daß er besonders gebeten hat ihm gegebenenfalls Va
lencia als Residenz zu überlassen sowie daß die Monar
chin diese Anfrage in Uebereinstimmung mit dem Ministe
rium principiell im zustimmenden Sinne beantwortet hat
daß 2 der Papst seine Abreise aus Rom und Italien nicht
für einen bestimmten Zeitpunkt in Aussicht gestellt über
haupt diese Abreise nicht als etwas absolut Unvermeidliches

behandelt hat sondern daß er nur erklärt im Fall eines
europäischen Krieges voraussichtlich nicht in Italien ver
bleiben zu können und daß ihn möglicherweise auch andere
Gründe bestimmen könnten in irgend einem Augenblick Rom
plötzlich zu verlassen daß 3 der Papst im Falle er
spanischen Boden beträte für sich die Rechte eines welt
lichen Souveräns und für seine Umgebung und Diener
schaft und die von diesen bewohnten Gebäude die Rechte
voller Exterritorialität beanspruche Die völkerrechtliche
Frage ob auch der Papst als souveräner Herr für die
von ihm persönlich bewohnten Schlösser Exterritorialität
beanspruchen könnte würde dadurch umgangen werden
daß er bei seinem Nuntius Wohnung nähme Eine sehr
pessimistische Anschauung der politischen Lage Europas ist
in der Mittheilung des Papstes enthalten diese pessimistische
Anschauung wird jedoch damit erklärt daß zu dem Zeit
punkt zu dem die Depesche entstand gerade wieder einmal
in Oesterreich und Italien stark in Kriegsbefürchtungen
gemacht wurde Eine Andeutung über den dem Papst
angeblich aus Frankreich ertheilten Rath Italien schon
jetzt zu verlassen befindet sich in der Mittheilung nicht
wohl aber wird eine Meinungsäußerung de spanischen Re
gierung über die Zweckmäßigkeit dieses Schrittes heraus
gefordert

Karlsruhe 6 August Der Kronprinz und die
Frau Kronprinzessin von Schweden sind heute Nach
mittag auf der Mainau eingetroffen und bei der Ankunft
von dem Großherzog und der Frau Großherzogin begrüßt
word n Der Großherzog kehrt am Freitag nach Karls
ruhe zurück um am Sonnabend in Baden Baden den
Schah von Persien zu empfangen

München 6 August Den Neuesten Nachrichten
zufolge trifft der Schah von Persien am 19 d M ein
und verweilt Hierselbst 3 Tage
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Leider fühlt sie sich heute zu angegriffen um ihr kleines
Geschenk selbst bringen zu können Sie sendet Ihnen also
durch mich diese Nähtischdecke an welcher sie lange Zeit
eifrig arbeitete

Die eine Ecke habe ich gestickt mischte sich Nanni in
das Gespräch

Sieh doch wie fleißig Kleine belobte die Försterin
Nun meinen herzlichsten Dank Die Gaben lieber Freunde

bewahre ich stets als meine theuersten werthvollsten An
denken aus Da kommt Emmy mit der Milch Nun erquicken
Sie sich So schnell dürfen Sie heute nicht fort

Eise nickte befangen Sie bemühte sich heiter zu sein
aber es wollte ihr nicht gelingen Unablässig betrachtete
sie Emmy Bauer und sagte sich daß die junge muntere
Blondine mit ihren blauen blitzenden Augen und rosigen
Wangen doch ein reizendes Geschöpf fei neben welch m
sie selbst unbedeutend erscheinen müsse Und dieses silber

helle Lachen Wer so lachen konnte der mußte sich
wahrest glücklich suhlen in dessen Brust war die bange
Sorge niemals eingezogen Man sah wohl daß Emmy
kein seltener Gast im Forsthause war denn sie wußte über
all Bescheid nndWirza das schlanke Reh welches Victor
an einem bitterkalten Wintertage halb verhungert und er
froren im Forste gefunden und mitgenommen hatte folgte
ihr auf Schritt und Tritt Es trug ein rothes gesticktes
Halsbund mit einem silbernen Glöckchen und Elfe glaubte
zu errathen wessen Hand das Thierchen so schön geschmückt
hatte

Nanni vermochte nicht lange stille zu sitzen Sie rückte
ungeduldig auf ihrem Stuhl hin und her und zeigte eine
entschieden gelangweilte Miene Die niedliche Blondine
bemeikle es und rief

Komme mit mir Wir wollen die jungen Hühner auf
suchen Fünfzehn allerliebste kleine Dinger darunter zwei
schneeweiße Die Henne führte sie vorhin ein Stückchen
in den Wald hinein

Mit strahlendem Gesichte sprang Nanni auf und die

Der Kronprinz und die Kronprinzessin von
Schweden sind heute früh 7 Uhr nach Lindau weiter
gereist

Das zweite schwere Reiterregiment in Landshut
erhält Lanzenausrüstung

Anläßlich der stattfindenden Einwethung des
Bayerndenkmals bei Wörth fand heute Vormittag
in der hiesigen Frauendomkirche ein feierliches Requiem
statt welchem eine Anzahl höherer Offiziere und viele Ve
teranen die an dem Feldzuge 1870 71 theilgenommen ha
ben beiwohnten

Rentlingen 6 August Anläßlich der Friedrich
List Feier prangt heute die Stadt in reichstem Fest
schmuck Vormittags fand der Festzug nach dem Denk
mal statt er zählte 8000 Theilnehmer Hierauf erfolgte
vor dem Erzstandbild der Hauptfestakt Nach dem Eröff
nungsgesang fand die Begrüßung der Festgäste durch den
Stadtvorstand statt und hierauf die Festrede des Prof
Beißwanger Eingehend schilderte dieser den Lebensgang
und das Wirken des großen vor hundert Jahren in Reut
lingen geborenen Nationalökonomen Sodann wurden
unter Ansprachen Lorbeerkränze niedergelegt Namens der
staatswissenschaftlichen Fakultät Tübingens des Central
verbandes deutscher Industrieller des Vereins deutscher
Eisenbahnen des Vereins der süddeutschen Baumwollii
dustrien der Stadt Kufstein wo List begraben liegt c,
Mittags fand ein Festmahl statt bei welchem zahlreiche
Toaste ausgebracht wurden Abends folgte ein Fackelzug
und eine Festbeleuchtung des Denkmals Es herrschte
herrliches Wetter Zwei Töchter und eine Enkelin List s
nahmen an der Feier Theil

Wien 6 August Die amtliche Wiener Zeitung
veröffentlicht die Ernennung des bisherigen Gesandten
in Persien General Thömmel zum außerordentlichen Ge
sandten und bevollmächtigten Minister bei der serbischen
Regentschaft

Der Anthropologenkongreß hielt heute unter
dem Vorsitze Virchow s seine erste Sitzung ab in welcher
die Jahresberichte zur Verlesung gelangten

Pest 6 August Das amtliche Blatt veröffentlicht
eine Bekanntmachung des Ackerbauministers in welcher die
Bedingungen unter denen lebende Schweine über Bo
denbach nach Sachsen eingesü hrt werden können mit
getheilt werden

Prag 6 August Der kommandirende General und
Korpskommandant des 8 Korps Feld zeugmeist er
Frhr Philippovic v Philippsberg ist in der
vergangenen Nacht in Folge eines Schlaganfalls ge
stor ben

Paris 6 August In London haben dieser Tage
Berathungen zwischen den boulangistischen Führern
stattgefunden welche die Abfassung eines Mani
festes bezweckten das als Antwort auf die durch die
gestohlenen Akten belannt gewordenen Punkte der Anklage
schrift dienen soll Dieses Manifest ist heute er
schienen

Boulanger wendet sich in demselben an das Volk
als seinen einzigen Richter und leugnet frech Alles was
ihm zur Last gelegt ist Ein langer Abschnitt des sehr
umfangreichen Manifestes ist der Widerlegung der Anklage
hinsichtlich der Unterschlagung der Gelder aus dem Re
servefonds des Kriegsministeriums gewidmet Nach Bou

beiden jungen Mädchen liefen lachend und plaudernd über
die Wiese und verschwanden zwischen den hohen Bäumen

Wie gefällt Ihnen meine Emmy fragte die Försterin
lächelnd Ist sie nicht ein süßes reizendes Mädchen
Kann man sich ein anmuthigeres Wesen denken Und
was für ein liebes gutes Kind sie ist Mit welch wahr
haft töchterlicher Sorgfalt sie mich umgiebt Ganz ver
wöhnt und verzärtelt bin ich schon Sie wird einmal eine
allerliebste kleine Hausfrau abgeben Memen Sie nicht

Gewiß erwiderte Elfe mechanisch und blickte einem
vorüberschwebenden Schmetterlinge nach

Die Försterin war offenbar in mittheilsamer Laune
Sie rückte etwas näher und fuhr in vertraulichem Tone
fort Heute ist ein rechter Freudentag für mich und ich
genieße ihn doppelt weil ich fast fürchtete ihn nicht mehr
zu erleben Unter den vielen lieben Ueberraschungen die
mir schon zutheil geworden sind steht Ihr unerwarteter
Besuch oben an deßhalb will ich Ihnen auch etwas an
vertrauen was sonst noch für jedermann ein Geheimniß
ist Rathen Sie einmal

Ich bin zu ungeschickt dazu sagte das junge Mädchen
sich abwendend

Nun denn so will ich nur gleich mit meiner Neuig
keit herausrücken Emmy ist die Braut meines Sohnes

Ich wußte es antwortete Else tonlos
Sie wußten Nein nicht möglich Wir schwiegen

doch alle so sorgfältig darüber
Trotzdem erfuhr ich dieses Geheimniß schon gleich an

dem Tage meiner Ankunft
Das ist mir unbegreiflich Die Steuerräthin wünschte

daß die Verlobung geheim gehalten werde uad ich habe
auch bisher niemand Mittheilung davon gemacht Jetzt
liegt freilich kein Grund mehr vor noch länger zu schweigen
und wir werden nächstens ein Familienfest feiern dem,Sie
nicht ferne bleiben dürfen

Warum sollte die Verlobung nicht bekannt werden da
doch keine Hindernisse vorliegen und beide Mütter einver
standen sind fragte das junge Mädchen um nur etwas
zu sagen

Es war eben der Wunsch der Steuerräthin doch heute
trafen außerordentlich erfreuliche Briefe von Erich ein
Er ist als Pastor nach Weißenfels berufen kommt nächste

langers Schlußabrechnung hätte er noch 2000 Francs aus
seiner Tasche für Spionagedienste ausgegeben große Aus
gaben die er für den Kundfchasterdienst gemacht hat mo
tivirt er durch den Ernst der Situation nach der Schnä
bele Affaire Betreffs der Resultate die Boulanger er
zielt haben will erzählt er wörtlich Folgendes

Der Militär Altachs einer Großmacht hatte mit
außerordentlicher Geschicklichkeit ein ausgedehntes Spio
nagesystem organisirt gegen welches wir machtlos waren
Nach tausend Versuchen gelang es uns zu erfahren wo
er seine Papiere verbarg meine Leute bemächtigten sich
derselben Nachts Ja Herr Generalstaatsanwalt ww
hatten eine ganze Nacht eine Spionenliste und die Ent
würfe der an die betreffende Regierung gerichteten Be
richte des Attaches in Händen und konnten sie während
der Nacht kopiren Beim Erwachen am nächsten Morgen
fand dieser Offizier alle seine Dokumente an Ort und
Stelle er hat selbst dann als er versetzt wurde sich nicht
erklären können wie wir zu gewissen Enthüllungen gekom
men waren Es handelt sich hier anscheinend um den
damaligen deutschen Militärattache Oberstlieutenant von
Villaume Großen Glauben wird aber diese geschickt er
sundene Geschichte außerhalb Frankreichs nirgends finden

Bemerkenswerth ist ferner was Boulanger auf die An
klage erwidert dem Blatte Avenir National bedeutende
Fonds geliefert zu haben er gestehe dieses zu und moti
virt es folgendermaßen

Um meinen durch die Vorsicht der verschiedenen Re
gierungen schwieriger werdenden Kundschafterdienst zu ver
vollständigen wollte ich ein Organ zur Verfügung haben
welches unter dem Deckmantel der Korrespondenten die es
in das Ausland schickte mir die Möglichkeit gewährte
Agenten zu haben und Verbindungen anzuknüpfen Ich
wollte besonders Sie Herr Generalstaatsanwalt zwin
gen mich hier zu einer schweren Enthüllung Leute an
der Hand haben die zu den Sozialisten eines gewissen
Landes Beziehungen hatten deren ich mich am Vorabend
des Ausbruchs eines Krieges aber nur zu diesem Zeit
punkte bedienen wollte

Es handelt sich hier offenbar um die lombardischen So
zialisten die man auch jetzt wieder einzuwickeln versucht
hat und die aus dieser cynischen Erklärung Boulangers
ersehen werden wie man ihnen zutraut zu Verräthern an
ihrem Vaterlande zu werden

Boulanger s Vertheidigungsschrift macht wenig
Eindruck Viele seiner Anhänger werfen ihm vor daß
er nicht den Muth fand persönlich vor dem Senatsge
richt zu erscheinen und die Anklage betreffend die Verun
treuung zu entkräftigen Die Vertheidigungsschrift stellt
fest daß Boulanger als Kriegsminister einen Spion Na
mens Mondion besoldete welcher eine umfassende Spio
nage in Deutschland und Belgien betrieb Diesem Indi
viduum stellte Boulanger 800,000 Francs zur Verfügung
Mondion steht in dringendem Verdachte die vielgenannten
Aktenstücke aus dem belgischen Ministerium entwandet und
sie Frau Adam ausgeliefert zu haben

Lissabon 6 August Die Blätter erwähnen die um
laufenden Gerüchte von einem Unwohlsein des Königs
wie es heißt hätten die Aerzte dem Könige eine Reise
nach dem Auslande angerathen

Petersburg 6 August Das Journal de St Pö
tersbourg bezeichnet die Rußland betreffs seiner Stellung
zur kretensischen Angelegenheit in Blättermeldun
gen zugeschriebenen macchiavellistischen Absichten als reine

Woche hierher und bleibt vierzehn Tage bevor er sich in
sein neues Heim begiebt Da wollen wir alle lieben Freunde
zu uns bitten und Erich stammelte Else in deren
Herzen es Heller und Heller wurde obschon sie immer noch
ein Mißverständniß eine neue Enttäuschung fürchtete Was
hat denn Erichs Anstellung mit dieser Verlobung zu
thun

Aber mein werthes Kind rief die Försterin etwas
beleidigt Sie scheinen meiner Mittheilung gar keine Auf
merksamkeit geschenkt zu haben Ich sagte Ihnen doch daß
Emmy die Braut meines Sohnes ist

Erichs Braut
Ja gewiß Er lernte sie während seines letzten Auf

enthaltes hier kennen Wir glaubten aber die jungen
Leute würden noch lange warten müssen und nun hat sich
alles so günstig gewendet

Erichs Braut wiederholte Else Und ich dachte
ich meinte man hatte mir gesagt

Sie behaupteten doch ganz genau unterrichtet zu sein
Ich irrte mich Ach das ist wirklich eine große

herrliche Geburtstagsfreude
Die mir nur durch den Gedanken getrübt wird daß ich

wieder ganz allein und verlassen sein werde wenn Emmy
Frau Pastorin geworden ist Und ich habe mich jetzt
an die Fürsorge einer Tochter gewöhnt

Sie sollen sie nicht entbehren rief Else die alte Frau
zärtlich umarmend Ich werde sehr oft täglich sogar
kommen O Gott Das liebe traute freundliche För
sterhaus wie der Himmel selbst erscheint es mir
Und ich konnte ihm solange ferne bleiben Darf ich
nun die gemüthliche Stube mit dem großen Glasschrank
und dem Nähtischchen begrüßen Ob mich der kleine
gelbe lustig schmetternde Hans wohl noch kennt Ach

so hell und goldig wie heute hat die Sonne noch nie
mals auf mich herab gestrahlt

Lächelnd blickte die Försterin dem jungen Mädchen nach
das in feiner jubelnden Freude selbst wie ein Sonnenstrahl
anzusehen war Das sorgsam behütete Geheimniß des
jungfräulichen Herzens lag nun entschleiert vor ihr

Else eilte in das Haus und wer sie jetzt hätte beobachten
können würde vielleicht an ihrem gesunden Verstände ge
zweifelt haben denn sie umarmte der Reihe nach die alt



Phantasiegebilde Rußland habe viel zu lebhafte und auf
richtige Sympathieen für das griechische Volk als daß
seine Politik darauf gerichtet sein könnte für dasselbe
Schwierigkeiten und Verwickelungen hervorzurufen durch
welche eine Ausdehnung der Agitation in Kreta herbeige
führt werden könnte

London 6 August In einer Besprechung der gestern
stattgehabten Flottenschau bemerkt die Times die
selbe werde sicherlich einen Theil von Thaten bilden auf
Grund welcher eine höchst sorgfältige und genaue Schätzung
der Streitkräfte gemacht werden könne von denen die Ge
schicke der Welt abhängen Nicht allein werde Kaiser
Wilhelm diese Schätzung im Lichte des Schauspiels von
Spithead prüfen auch in jeder Hauptstadt Europas werde
nicht nur dem Beweise der Kriegsbereitschaft Englands
sondern auch dem Eindrucke welchen dieser Beweis auf
die deutsche Regierung gemacht habe das gehörige Gewicht
gegeben werden Jede politische Berechnung werde dies
als einen Faktor einschließen und diese Einschließung werde
mächtig zur Erhaltung des Weltfriedens beitragen Die
Ernennung der Königin von England zum Chef eines
preußischen Regiments sei ein Zwischenfall welcher an
deute eine wie enge Freundschaft Deutschland mit England
verbinde

Portsmouth 6 August Als gestern die Königin
sich vom Kaiser vor dessen Abfahrt zur Flottenschau
verabschiedete trug dieselbe auf der Schulter eine Schleife
in den Farben ihres preußischen Dragonerregiments auf
der Brust den hohenzollerschen Hausorden Der Kaiser
trug die volle Uniform eines britischen Admirals und
wurde darin auf die Bitte der Königin photographirt
Der Kaiser fuhr mit dem Prinzen von Wales Pr nz
Heinrich Prinz Christian Prinz Heinrich Battenberg
Marquis von Lorne und Herzog von Cambridge in vier
spännigen Wagen nach dem Kai in anderen Wagen folgten
Herber Bismarck Hatzfeldt und Salisbury Der Kaiser
und die anderen Herrschaften schifften sich auf der Alberta
ein und begaben sich von da an Bord der Victoria and
Albert welche sofort zur Flottenschau abdampfte Um
3 /z Uhr meldeten Salven des deutschen Geschwaders die
Annäherung des Kaisers Die englische Flotte nahm den
Salut mit betäubendem Kanonendonner auf Als die
Victoria and Albert die deutschen Kriegsschiffe Passirte

brachen die Mannschaften in brausende Hurrahrufe aus
welche sich weiter fortpflanzten und immer wiederhallten
als die Dacht die langen Reihen der britischen Flotte
durchfuhr Während der ganzen stundenlangen Fahrt ver
ließ der Kaiser keinen Augenblick das obere Verdeck Die
Dacht ankerte schließlich neben dem Flaggschiff Howe
wo die durch Signal zusammenberufenen commandirenden
Offiziere bereits versammelt waren Nach beendeter Vor
stellung gratulirte der Kaiser dem Prinzen von Wales
und Admiral Commerell wegen des brillanten Aussehens
Her besichtigten Flotte Um 5 /z Uhr machte auch die
Königin an Bord der Alberta eine Rundfahrt um die
Flotte Nach der Rückkehr speiste der Kaiser bei der
Königin in Osborne

Belgrad 6 August Sonnabend trifft Ristic in
Nisch ein um dort in Gegenwart des Königs Alexander
mit Milan Bestimmungen über die Begegnung des Königs
mit Natalie endgültig zu treffen

Zanzibar 6 August Das hiesige englische Pr isen
gerlcht entschied heute daß der von einem englischen Ad

modischen Möbel küßte die Vorhänge den Großvaterstuhl
die Schwarzwälderuhr faßte endlich den großen grauen
bequem auf dem Sopha liegenden Kater in die Arme und
tanzte mit ihm in dem geräumigen Zimmer umher Plötz
lich ließ sie jedoch ihren sich heftig sträubenden Tänzer
los und wollte beschämt mit hoch geröthetenMangen ent
fliehen denn unter der Thüre stand Victor sie erstaunt und
entzückt betrachtend

In peinlicher Verwirrung versuchte sie an ihm vorüber
zu schlüpfen da tönten die Worte an ihr Ohr Liebe
süße kleine Elfe Du mein heiß ersehntes Glück
Die Matter hat mir alles gesagt und im nächsten
Augenblicke lsg sie weinend und lachend an seiner Brust
Die Epheuranken klopsten vom Winde bewegt wie begrüßend
an die Fensterscheiben und der kleine Vogel in dem Messing
bauer ließ eine förmliche Jubelfanfare ertönen

Das war nun freilich keine gewöhnliche regelrechte Wer
bung gewesen als die beiden schönen jungen Menschen
kinder Hand in Hand wieder hinaustraten in den sonnigen
duftenden Mo gen und die Mutter ihnen mit ausgebreiteten
Armen entgegenschritt da schien der ganze Wald in einen
leuchtenden Tempel verwandelt zu sein über welchen sich
der tiefblaue wolkenlose Himmel wie eine Verheißung un
getrübten Glückes ausspannte

Frau Schubert saß mit einer Näharbeit beschäftigt am
Fenster und blickte von Zeit zu Zeit beunruhigt hinaus
Wie lange nur die beiden Mädchen blieben Mittag war
längst vorüber und auch der Kaffee in der großen braunen
Kanne schon wieder kalt geworden Horch Hastige
Schritte stürmten durch den Garten Kamen die Beiden
nun endlich Nein Nanni war es die mit wild
fliegenden Zöpfen und dunkelrothen Wangen wie ein Sturm
wind daher brauste Die erschrockeneFrau wollte ihr ent
gegen eilen blieb aber wie gelähmt sitzen Gewiß war ein
Unglück geschehen Die Hände auf das heftig Wagende
Herz gepreßt blaß bis in die Lippen harrte sie der ent
setzlichen Kunde Da flog die Thüre auf und mit dem
triumphirendenRufe Unsere Else hat sich mit dem Förster
Trautmann verlobt fiel Nanni über die Schwelle stol
pernd der Länge nach in die Stube

Fortsetzung folgt,

5

miral beschlagnahmte Dampfer Reera dem Eigenthü
mer zurückgegeben werde

Aden 5 August König Menelik hatte eine münd
liche Unterredung mit dem Könige Dudgoggilam und em
pfing mehrere Häuptlinge die ihm ihre Unterwerfung an
zeigten Ganz Abyssinien mit Ausnahme von Tigreh
ist ohne Schwertstreich besetzt König Menelik beabsich
tigt die Regenzeit in Antoto zuzubringen und sich im
September krönen zu lassen
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X Naumburg 6 August Die Arbeiten an der Unstrut
bahn sind bereits soweit gefördert daß seit Ansang dieser
Woche die ersten Arbeitszüge bis Freiburg und darüber hinaus
fahren können

S Nordhausen 6 August In dem benachbarten Neuhof
stürzte von einem Frachtwagen ein mit Carbolsäure gefüllter
Ballon in den Ussebach Sachsengraben Die Folge davon
war daß durch die Flüssigkeit eine ganz bedeutende Menge
Fische bewnders Forellen vergiftet wurden

Halberstadt 7 August Am Montag Abend gegen
9 Uhr wurde hinter dem Hofmeister schen Grundstück an der
Chaussee nach Wegeleben die Leiche des aus Wegeleben gebür
tigen und hier ansässigen Chemikers Oswald Bollmann gefun
den Als Todesursache wurde Strychninvergiftung festgestellt
Die G ünde welche den jungen Mann veranlaßt haben frei
willig den Tod zu suchen sind unbeiannt

Delihsch 6 Aug Von den diesjährigen Herbstübungen
der 8 Division wird auch der Kreis Delitzsch berührt So
findet das Regiments und Brigade Excerzieren des Magdeb
Füsilier Regiments Nr 36 und des Jnfanterie Regmts Nr 71
in der Zeit vom 31 August bis zum 7 September in der Ge
gend von Eilenburg statt Das sich hieran schließende Brigade
Manöver zieht sich sodann durch den ganzen Kreis in der
Richtung nach dem Saalkreise zu

Friedrichsroda 6 AuguU Der Leibarzt des Königs
von Holland Professor Dr med Rosenstein der zur Kur hier
weilte wurde gestern Nachmittag telegraphisch nach dem Haag
berufen jedenfalls in Folge einer Verschlimmerung im Zustande
des Königs

S Meiningen 6 August Der hiesige Frauenverein beab
sichtigt zum Zwecke praktischer und theoretischer Unterweisung
konfirmirter Mädchen in der Haushaltung eine Kochlehrerin
ausbilden zu lassen welche in Meiningen und au Wunsch auch
in anderen Städten achtwschige Kochkurse abhalten soll

s Pötzneck 6 August Der hiesige Turnverein hat zur
Vorbildung iür den Dienst im stehenden Heer für seine zum
aktiven Militär ausgehobenen Mitglieder eine Rekrntenabtheil
ung eingerichtet bei der gediente Soldaten den Unterricht
leiten und ihre zukünftigen Kameraden in Allem unterweisen
was diesen beim Eintritt in das aktive Heer Erleichterung ge
währen kann

Kassel S August Auf der Bergisch Märkischen Bahn trug
sich vergangene Nacht ein schwerer Ünglücksfall zu der indessen
zum großen Glück keinen Verlust von Menschenleben zur Folge
hatte Der von Westfalen kommende Nachtzug fuhr nämlich
bei dem Dorfe Niedervollmar in eine Schafheerde die ausge
brochen war und auf das Gleis rannte Einige fünfzig Stück
wurden buchstäblich zermalmt Der Zug nahm keinen Schaden

Zetel 6 August Ein trauriger Unglücksfall veranlaßt durch
den unvorsichtigen Gebrauch einer Schießwaffe ereignele sich
im benachbarter Kranenlamp Ein a f dem Hofe daselbst die
nender Knecht hatte in seinem geöffneten Koffer einen Revolver
liegen diesen bemerkte eine in derselben Stube anwesende Magd
und nahm auf die Bemerkung des Knechts derselbe nicht gela
den die Waffe in die Hand und ricktete sie dann scherzweise
auf den Kops des Knechts In demselben Augenblicke krachte
schon der Schuß und zu Tode getroffen sank der Knecht hm
Der Schuß war durchs Gehirn gegangen und hatte den sofor
tigen Tod herbeigeführt

Egeln 6 August Ein in unserer Stadt längst gehegter
Wunsch wird demnächst seiner Erfüllung entgegengehen Am
Sedantage den 2 September wird ein unsern Kaisern Wil
helm und Friedrich sowie den in den Kriegen 1866 und 187V
gefallenen Söhnen der Stadt gewidmetes Denkmal enthüllt
werden Das neue Kaiser und Krieger Denkmal dürfte eine
herrliche Zierde der Stadt werden

Ilmenau 6 August Zu Gunsten eines dem verstor
benen Dichter Friedrich Hofmann zu errichtenden Denkmals
wurde hier eine musikalisch theatralische Abendunterhaltung ab
gehalten Infolge der äußerst zahlreichen Betheiligung konnte
dem Denkmalsfvnds eine größere Summe überwie sen werden

Am Sonntag wurde das Thüringer Trachtenfest abgehalten
und auch dieses ist vom Wetter sehr begünstigt zu allgemeiner
Zufriedenheit verlaufen Die Betheiligung hätte allerdings eine
etwas stärkere sein dürfen

5 Kreuznach 6 August In der benachbarten Gemarkung
Rothenberg sind bereits vollständig reife Trauben Franken

gefunden worden eine Erscheinung die um diese Zeit seit dem
Jahre 1865 nicht beobachtet wurde

Viugen 6 August Die Sammlungen in hiesiger Stadt
zum Wiederaufbau der St Rochuskapelle nehmen einen erfreu
lichen Fortgang Dieser Tage wurde das aufgefundene Metall
aus den durch die Feuersglnth geschmolzenen Glocken nach Nürn
berg verschickt Es sollen Medaillen garaus geprägt werden
die gelegentlich des am Sonntag den 18 August stattfindenden
Rochusfestes von angesehenen hiesigen Mitgliedern des Comi
tees zum Besten des Baufonds verkauft werden

K Barby 5 August Eine aus Mitarbeitern Vertretern
der übrigen Lehrerschaft sowie Freunden und einstigen
Schülern des am 12 Juli verstorbenen Seminar Direktors
Schwarz bestehender Ausschuß hat an alle die dem Heimge
gangenen näher gestanden einen Aufruf erlassen behufs Erricht
ung eines Schwarz Denkmals bestehend aus einem Granit
Sockel mit stehendem Marmorkreuz Spenden für diesen
Zweck nehmen die Herren Dr Renisch Oberpfarrer Hennicke
Blindenanstaltslehrer May Rektor Zierau entgegen

Leipzig 6 August Zur Erweiterung des städtischen
Krankenhauses sind vom Magistrat 323000 Mark bewilligt
worden Zur Bestreitung der Kosten für die Sedanfeier sind
ferner 3000 Mark bestimmt Ein etwaiges Defizit trägt die
Stadtkasse

Bad Kissingen 6 August Die Miethe welche auf
Befehl der deutschen Kaiserin dem königl Kurpächter Hofrath
Streit ausgezahlt wurde betrug die Summe von 30000 Mk

Roggen per 10S0 KIlogr loko 150 183 nach Qualität gefordert N uez
Inland 159 162 ab Bahn bez mittlerer alter inländ 156 ab Boden bez
Ver Augsst 159 bez per Septbr Oktbr 160,75 160 160,25 bez per
Oktober Novbr 162,50 161,75 162 bez per Novbr Dezbr 163,75 bis
162,75 163 bez Gelünd Tonnen Preis M

Gerste loko per 1 X 0 Kilogr 123 190 nach Qualität gefordert
Hafer iois per 1000 Kilogr 151 170 nach Qualität gefordert Mittel

nd guter oft und westpreuß 155 162 bez pomm uckermäri u meckienb
155 162 bez Mittel und guter schles nnd böhm It 5 161 bez seiner
ichles preuß und pomm 163 167 ab Bahn bez russischer 155 161 frei
Wagen bez per August 154 153 153,50 bez per Seotember Oktober 143
bis 147,75 14 bez per Oktbr Novbr 146 145,25 bez per Novemder
Dezbr 145,50 145 bez Gel T Preis M

Mais loco per 1000 Kilogr 124 128 M nach Qualität gefordert per
September Oktober 122 bez per Oltcl r Novbr 124,00 bez per Novbr
Dezember 126 M bez

Erbsen Kochwaare 160 195 M, Futterwaare 145 158 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

20/0 M
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loko 21,00 M per

diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis
M

Weizenmebl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 26,00 24,25 bez
Nr 0 22,5 21,00 M

Roagkvmet l per 100 Kilogr incl Sock Nr 23,75 22,50 M Nr
0 1 22,25 20,50 bez ver August und per August S ptembsr bez
Ver SMembec Oktober 22,40 bez vec Oktober November 22,50 bez per
Nov Dezbr 22,70 bez Borsigmühle 23,90 M Gei Sack Preis

M

Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 66,5 M mit Fß M
per Avril Wai V90 6i,6 61,3 bez per August 67,3 M, ver Septem
ber Oktbr 62,3 62 62,3 bez per Oktober Novbr 62,9 61,3 1,4 bez
per Novbr Dezbr 61,9 61 62,3 bez Gek Ctr Preis M

Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 24,00 M September Oktober
24,30 M

Svirttus unversteuert mit 50 Mk Konsumsteuer belastet loko 56,6 bez
per August Septimber 55 55,1 bez per Seviember Oktbr 54,5 54,6 bez
per Oktober Novbr nom Gek 90,000 Liter Preis 55,1 Unver
steuert mit 70 M Konsumsteuer belastet loco 37,2 bez per August Septbr
36 36,2 36,1 bez ver September 36,4 36 6 be,, per SePtbr Okl cker
34,8 34,9 bez per Oktober Novbr 34,2 3 4 3 ,3 bez per Novbr
Dezbr 34,1 33 3 34,2 bez Eelünd 160,000 Liter Vreis 36,1 M

Stettin 6 August Wetzen unverändert l co Usance 174 180 bez
alte per Septbr Ottober neue Usance 134,00 bez p r Oltober November
135,50 bez Roggen matt loco alte Usance 147,01 150,00 bez per
Sept Oktbr neue Usance 156,50 bez per Oktober November 158,50 bez

Pomm Hafer loco 150 155 bez Erssen Rüböl behauptet
loco per Sept Oktob 64,50 bez per April Mai 62,50bez Spiritus
matt loco shm Faß 50er 55,70 bez do 70er 35,90 bez ver August
Septbr 70er34,60 bez per September Oktober 34 90 bez Petroleum
loco 1 20 bez

Magdeburg 6 August Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 pCt
und Kornzucker excl 83 pCi Rendement nein Nachprodukte

excl 75 Rendement bez Geschäftslos ff Brodraffinade fein
ikrodrasfinade Gem Raffinade II mit Faß Gem Melis l mit
Faß Sehr ruhig Rohzucker I Prodult Transits f a B per Ham
burg per August 19,30 bez u G per Oktbr 15,90 Gd 15,95 Br per
November Dezember 14,375 bez 14,95 Br Sehr fest

BreSlm 6 August Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchs abgäbe per August 55,00 bez per August Septbr 54,50 bez per
Sept Oktober 54,30 bez mit 70 M bez per August 35,30 bez
per August September bez Roggen per August 162,00 bez per
August September 163,00 bez per November Dezember 166,00 bez
Rüböl loco ver August 69,50 bez per September Oktober 67,50 bez
Zink C G H Marke 13,30 bez Wetter Schön

öln 6 August Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,00 bez
fremder loco 21,00 bez per Novbr 19,45 bez per März 19,75 bez
Roggen hies loco 15,50 bez fremder loco 17,00 bez per November
16,15 bez per März 16,55 bez Hafer hiesiger 16,25 bez fremder
15,75 bez Rüböl pr 50 Kg loco 70,50 bez per Oktober 65,90
bez per Mai 62,70 bez

Posen 6 August Spiritus loco ohne Faß 50er 55,00 bez do 7 er 35,2 Z
Kündigung Liter Tendenz Still Wetter Hei

Stettiner S V PCt Stadt Anleihe Dienächste Ziehung findet Ende August statt Gegen den Cours
verlust von ca 2 PCt bei der Ausloosuug übernimmt das Bank
haus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13 die
Versicherung für eine Prämie von 8 Pfg pro 100 Mark

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt Halle a S Meldung vom 5 August

Aufgeboten Der Photograph Wilhelm Fürchtegott Emil
Schondorf aus Neu Brandenburg i Mecklenburg und Wilhel
mine Auguste Emma Georgi Spitze 30 Der Tischlermeister
Gustav Otto Menzel alte Promenade 20 und Meta Luise Gräfe
Wiche Der Maschinenmeister Friedrich Karl Gustav Rein
hold Hecker und Anna Marie Benedikte Jua Levermann
Schwerin i M

Geboren Dem Tischler Franz Kaltenborn 1S Bernhard
Robert kl Branhausgasse 2 Dem Tischler Adolf Brandt 1
T Minna Margarethe Freudenvlan 5 Dem Handarbeiter
Alexander Stiefel 1 T Wilhelmine Hermine Gertrud Moritz
kirchhof 10 Dem Kaufmann Adol Spier 1 T Charlotte
Lucie Königstraße 24

Gestorben Die Wittwe Luise Charlotte Pernitzsch gebor
Sonntag 74 J Henriettenitraße 36 Des Bahnarbeiters
Karl Mittler Ehefrau Emma geb Heber 24 I Lessingstraße 4

Des Kaufmanns Wilhelm Reupsch S Friedrich Wilhelm
10 M Magdeburgerstratze 22 Des Mechanikers Heinrich
Müller T Anna Wally 8 M Diemitz Des Kaufmanns
Oskar Langenberg T Auguste Johvnna 2 I Moritzzwinger
7 Des Eisendrehers Robert Friedrich S Max Robert 28
Tage Bahnhoistraße 19 Des Maurers Friedrich Felgen
träger S Andreas Friedrich 1 I kl Ulrichstraße 19 Des
Schmiedes Gustav Stutzbach T Sofie Minna 8 M Hirteng
10 Des Handarbeiters Wilhelm Göhre S Karl Friedrich
Wilhelm 1 I Weingärten 18 Des Brauers Ferdinand
Reitinger S Franz Joief 1 I Wuchererstraße 17 Des
peus Salzsieders Friedrich Neumärker Ehefrau Christiaue
Wilhelmine geb Kunler 68 I, Gerbergasse 13 Des Kell
ners Bernhard Holz S Hermann Paul 1 M Lessingstraße 21

Des verstorbenen Schmiedes Eduard Nürnberger T Frie
derike Emilie Margarethe 2 I an der Moritzkirche 1 Des
gep üften Heizers Friedrich Raap S Walther Erich 21 T
Lelsingstraße 6 Die Wittwe Marie Bude geb Schröter 76
I Klinik Der Bahnarb Karl Langemann aus Halle a S

Die Wittwe Dorothee Schulze geb Schöne 81 I Wörm
litzerstratze 8 Des Ksmmanns Hermann Baresel S unbe
nannt 1 Tag Klinik Die Wittwe Luise Böhme geb Wurm
65 I Georgstr 1 1 unehel S

Aus dem Geschäftsverkehr

üine erson veivlis änrok ein eintaobss Alittsl von 23 s ikrizs
vinci OkrellZeräuMkeii Aeksilt vurllg ist bereit eins Lg

solrreibnKA desselben in deutscher Lprkelis Neu nsnolreiii Zrstis
2ii übersenden L ckr s L Visn IX olinZasse

Vsarsn von 8

Rsriös RT
AoW Vsrsaiiilt äiirOk W II MIvIvHr ankkurk a/N
usWiil Lxooisl kreislistö 20 H ortoau3lszoHandel und Verkehr

Berlin 6 August Wetze pr 1000 Kilogr loko 180 1S3nach Qua
lität gefordert Per August 188,50 183 tez per August Sep ember
bez per Septb Okto er 188 50 188 50 187,75 bez per O t Novbr
189,50 188,7 189 bez per Novbr Dezbr 19v,Sü 1 0 7S ISO bez
Gekündigt 50 Tomim Preis 188 M



Ke8taurstion8 LrvNnung
Hierdurch erlaube ich mir einem geehrten Publikum bis ergebene Anzeige wachen daß ich am h tlgen M

Tage das früher unter dem Namen ZLIsÄssv allbekannte Restaurant Mvollständig renobirt unter der Firma

MaßSedurser lorlmlls
DurqMfm rksame Bedienung und vorzüglich der Jahreszeit angemessene Speisen sowie dnrch h ch

feine Biere aus der rühmlichst bekannte

werde ich mir die Gunst der mich Beehrenden zu erwerben und zu erhalten suchen

Halle a S den 8 August W8 H chach nngs ll
INmtt GtSM

Verkauf
von9Ville bauplätzen d chlchd
und einem Mühlen st D wng

gebliebenen Gegenstande als
Bauplatz WikrüLeilt Nippsachen

Von dem 3 Km vom Bahnhof vllllvvlvP Schreibuten
Halle in der Ortschaft Giebichen silieu Hemden Bettbezüge
stein in schönster Lage an der Kopfkissenbeznge Wetttucher
Burgstraße und an der Wühlsaale Tischtücher Hand und Wisch
belegenen domänenfiskalischen Stein tücher Servietten weisze Un
mühlengrundstück soll eine Fläche terbeinkleider Taschentucher
von 1,2457 da worunter 1,0345 Strümpfe N V a G am

IsmckUkn z i M

zelnen Parzellen und zwar in 9 darauf versteigere ich Kleiderstosse
Villenbauplätzen und einem Müh nud Rester Cigarren Megn
lenbauplatz verkauft werden wozu lator Ähren sowie eine feine
öffentlicher Bietungstermin Garnitur Sopha und 2 Sessel
in Halle auf Dienstag den Meiderseeretar Verttcow und

S September d Js veM edme andere Möbel
Vorm Uhr Haus Wirthschafts uKuchen

im Sitzungssaal der Stadt geräthe Damen Lederst,efeln
verordneten Versammlung Kinderblousen Gardinenrester

Markt Waagegebäude schürzen UmHange Regen
il Etage mantel etwas Wein c

Berliner Adler Brauerei
Wir offeriren unsere als vorzüglich anerkannten zu nachstehenden Preisen

Älvr Sivr hell 36 Flaschen für s Mk
dunkel AO 3 frei HausLtvLkrÄ Münchener Farbe 30 3

Ä 30 II SpecialitätPfand für Flaschen wird nicht erhoben Wiederverkäufer erhalten Rabatt Bestellungen
bitten wir zu richten an die

Niederlage mid KAerei iier Berliner Mer Bier Bmerei Gct Gef
Halle a d S Berlinerstratze 4

im früheren Walzwerk

gerichtl vereid Taxator

Auctio

vor dem Regierungsrath Rudolph
anberaumt worden ist

Der Verkanf des Mühlenbau
platzes beziehungsweise der Ver

L An sthümer der Steinmühle zustehenden Vorm von Uhr ab W n
Berech iaungen an der Mühlsaale Ulrich ftr Ä im,
Die Wasserkraft der Steinmühle Uen Luden 1 große arthie

tun Schürzenzeug Corsetts
wollene und baumwollene
Unterhemde und Hosen
Bettdecken Trieot Tmlleu
Damenwesten Kopftücher
Muderkleidcheu Franennu
terröcke Schürzen n versch

Sütol MW UMmsr UM
ülllAävwi Aki sti itWv Ick Mo cker üillm I

d Uvi Kor nlt ÄULli I s I ei vvr ilÄ

Z N

von
lliikMrbiM öier

LrüssÄ 1888 olä NeäNlIs 1882 sild NsäaiUs

li

N

L

K

Die Villenbauplätze haben die Front
zum Theil nach der Mühlsaale
zum Theil nach der Burgstratze
und dem Mühlwege

Die Kaufvertrags Entwürfe mit
den zugehörigen Karten und Aus
zügen aus der Grundsteuer Mutter
rolle die allgemeinen Veräußerungsroue o e allgemeinen Äerautzerungs Aachen zwangsweise gegen
B dmzunzw und d, R g,I w A

l N vMHeu e Mittwoch

Vrvmpvtvr
Anfang 8 Uhr Eutr6e SS Pfg

Bietung liegen im Amtslokal des
Königlichen Katastcramts II in Halle

Magdeburgerstraße Nr 45
und in unserer Domänen Controle
im hiesigen Schlosse zur Einsicht
aus können auch gegen Erstattung
der Schreibegebühren und Druck
kosten von uns bezogen werden

Die Besichtigung der Steinmühle
ist nach vorheriger Anmeldung beim
Herrn Oberamtmann Nagel in
Giebichenstein gestattet

Merseburg den 3 August 1889
Königliche Regierung

Abtheil für direkte Steuer
Domänen und Forsten

Knappe

Baarzahlung
Gerichtsvollzieher

Reines Roggenbrod
Laudbrod empfiehl

Breiteste 18

lö Im 8M Mrk
zur zweite Stelle auf ein hie
siges Grundstück in bester Lage
gesucht Selbstdarleiher bitte Offerte
unter Ml SZLS bei
H So niederzulegen

UWM Wßer KeM
Sonntag den August

Zweiter qelverblicher Aüsflua nach
er Borm IO Uhr versteigere ich sXK Bber Rob lngen a See

m xspNi w Ki T Betheiligung der Damen gern gestattet
schränke A Kommoden t Besichtigung der Riebeck schen Montanwerke Schwelerei c
Kleid Tische Spiegel Bil 2 Spaziergang nach dem salzigen See
der zx Versammlungsort Ost Perron des Bahnhofs pünktlich 6 /z Uhr früh

Abfahrt in Röblingen gegen 3 Uhr Mittags
Gerichtsvollzieher in Halls Wegen Feststellung der Theilnehmerlisten und Erwirkung einer

Fahrpreisermäßigung Schluß des Verkaufs Sonnabend Mittag 1 Uhr
Verkaufsstellen bei den Herren Büchner Schulberg Grecke

befindet sich Brunoswarte 1Ä Firma Knabe Mansielderstraße Kleemann Mauergaffe Speck
Das Lösen von Marken für den sol Marienstraße Carl Vogler Wilhelmstraße
genven Tag ist nicht mehr erforder Um zahlreiche Betheiligung ersucht Svr V ,r t ck

Om i usfahrtHMe La chftSSt Schafstiidt
Anweisungen auf ganze Por Aus Halle 5 Uhr 45 Minuten früh Posthof

tionen 25 Pfg auf halbe ö 1 4 Nachmittag Preußischer Hof Steinstraße
Pfg welche an beliebigen Tagn Aus Lauchstädt 8 15 Min früh Hotel zum Schwarzen Adler
verwendet werden können sind nu

bei Herrn Louis Sachs groß
Milchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

s und MiKopf Equilibristen
Die

Lrnpz v
3 Herren und 3 Damen

Engl Grotesk Tanz n Gesangs
Gesellschast

Frl KteinavLieder und Walzersängerin
Gebrüder

Akrobaten Jongleure Pyramiden
und Trapezkünstler

MIIv IZrZ Kostüm Soubrette
All HVattau u ZZrmit ihren abgerichteten Tkieren

V II M Zt
Clowns mit ihrem Esel BSondin

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Sammelstcütn
ür Cigarrenköpfcheu Kisten
Bänder Staniol e blinden

sich bei den Herren
E Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Mrichstr 1
Rnd Speck Marienstr 8
W Camnitius Königftr 25
Emil Erbsz Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen c
bei Herrn

üüulA Rathhausg 9

Vorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

6 50 AbdsDie Omnibusse haben Anschluß nach Schafstädt
V

Lauchstädt Hotel zum Schwarzen Adler

Zum Einsetzen küustl Zähne
Plombiren Zahnziehen schmerz
los mit Lachgas sowie zusämmtlicherr
Zahnoperationen empfiehlt sich

Leipzigerstraße St
Reparaturen werden sofort gemacht

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Senff in Halle

Hierzu 1 Beilage
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